
Eine Woche voller Musik, Kreativität, Gemeinschaft und jede Menge Akkordeon: 

Beim 22. Akkordeon-Camp in Klagenfurt stand das Instrument eine ganze Woche lang im 
Mittelpunkt. Rund 20 Jugendliche aus ganz Österreich kamen in den Räumlichkeiten des 
Slomšekheims zusammen und erlebten eine abwechslungsreiche Woche, die musikalische 
Weiterentwicklung und jede Menge Spaß miteinander verband. 

Entsprechend ihrem Leistungsstand wurden die jungen Akkordeonist:innen in drei 
Ensembles eingeteilt: die Kiddys, Midis und Oldies. Mit viel Engagement und musikalischem Know-
how begleiteten Stefan Kollmann, Christian Theuermann sowie Christoph und Jona Hofer die 
drei Gruppen durch die Woche. 

Eine besondere Premiere feierte heuer die Internationale Masterclass für Akkordeon. Sie bot 
jungen, ambitionierten Musiker:innen die Möglichkeit, ihr Repertoire zu erweitern, technische und 
musikalische Fähigkeiten zu vertiefen und neue Inspirationen für ihren weiteren musikalischen Weg 
zu sammeln. Als Referenten konnten mit Michael Schwarzenbacher und Roman Pechmann gleich 
zwei Professoren der GMPU Klagenfurt gewonnen werden. 

Neben einem abwechslungsreichen Unterrichtsprogramm mit Einzel-, Kammermusik- und 
Ensembleunterricht kam natürlich auch die Freizeit nicht zu kurz. Denn eine gelungene Camp-Woche 
braucht neben konzentriertem Musizieren auch Bewegung, gemeinsame Erlebnisse und ausreichend 
Zeit zum Lachen und Entspannen. 
Für Abwechslung sorgten unter anderem eine Nachtwächterführung durch die Klagenfurter Altstadt, 
ein stimmungsvolles Pop-Up-Konzert im Ossiacher-Hof, Badeausflüge an den Wörthersee und 
natürlich jede Menge Bewegung und Action am Sportplatz. 
Eine weitere Premiere war die Gründung des Akkordeon-Camp-Chors. Das gemeinsame Singen 
fand bei den Teilnehmern großen Anklang und sorgte für eine zusätzliche musikalische Farbe. Bei der 
Freizeitbetreuung wurde das Team tatkräftig von Judith Hofer unterstützt. 

Den krönenden Abschluss der Camp-Woche bildete das große Abschlusskonzert. Dabei konnten die 
Teilnehmer:innen eindrucksvoll zeigen, was sie während der Woche erarbeitet hatten. Jedes Ensemble 
präsentierte sich mit eigenen Beiträgen, die Masterclass-Schüler begeisterten solistisch und in 
Kleingruppen, und auch der Camp-Chor durfte natürlich nicht fehlen. 

Zum großen Finale wurde es schließlich richtig voll auf der Bühne: Alle Teilnehmer:innen 
musizierten gemeinsam We built this city. Das Publikum bedankte sich für die abwechslungsreichen 
Darbietungen mit tosendem Applaus – und damit war eines ganz klar: Die Vorfreude auf eine 
Fortsetzung dieser besonderen Musikwoche im kommenden Jahr ist bereits geweckt! 
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